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Prüfstelle, 
Inspektionsstelle, 
Technischer Dienst 
(BMVIT, KBA, NSAI) 
 
Geschäftsführung: 
Mag. Michael Dankovsky 
Ing. Mag. Christian Rötzer 
 
Sitz: 
Deutschstraße 10 
1230 Wien/Österreich 
 
weitere  
Geschäftsstellen: 
www.tuv.at/standorte 
 
Firmenbuchgericht/  
-nummer: 
Wien / FN 288473 a 
 
USt-IdNr.: 
DE 255372441 
 
 
 

 

  

Teilegutachten 
TGA Art 11.1 

 
Nr. 17-TAAS-0071/E1/KKA 

 
 

über die Vorschriftsmäßigkeit eines Fahrzeuges bei bestimmungsgemäßem Ein- oder 
Anbau von Teilen gemäß § 19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO 
 
 
für das Teil : Frontguard 
  
vom Typ : Fibertek 0071 
  
des Herstellers : Fibertek GmbH 

 Diezmannstraße 22 
 D-04207 Leipzig 

 
 
0. Hinweise für den Fahrzeughalter 
 
Unverzügliche Durchführung und Bestätigung der Änderungsabnahme 
 
Durch die vorgenommene Änderung erlischt die Betriebserlaubnis des Fahrzeuges, wenn 
nicht unverzüglich die gemäß StVZO § 19 Abs. 3 vorgeschriebene Änderungsabnahme 
durchgeführt und bestätigt wird oder festgelegte Auflagen nicht eingehalten werden!  
 
Nach der Durchführung der technischen Änderung ist das Fahrzeug unter Vorlage des 
vorliegenden Teilegutachtens unverzüglich einem amtlich anerkannten Sachverständigen 
oder Prüfer einer Technischen Prüfstelle oder einem Prüfingenieur einer amtlich 
anerkannten Überwachungsorganisation zur Durchführung und Bestätigung der 
vorgeschriebenen Änderungsabnahme vorzuführen. 
 
Einhaltung von Auflagen und Hinweisen 
 
Die unter III. und IV. aufgeführten Auflagen und Hinweise sind dabei zu beachten.  
 
Mitführen von Dokumenten 
 
Nach der durchgeführten Änderungsabnahme ist deren Nachweis mit den Fahrzeugpapieren 
mitzuführen und zuständigen Personen auf Verlangen vorzuzeigen;  
dies entfällt nach erfolgter Berichtigung der Fahrzeugpapiere. 
 
Berichtigung der Fahrzeugpapiere 
 
Die Berichtigung der Fahrzeugpapiere durch die zuständige Zulassungsbehörde ist durch 
den Fahrzeughalter entsprechend der Festlegung in der Änderungsabnahme zu 
beantragen. 
 
Weitere Festlegungen sind der Änderungsabnahme zu entnehmen. 
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I. Verwendungsbereich 
 

Fahrzeughersteller  FORD (AUS) 
Handelsbezeichnung  Ford Ranger  
Fahrzeugtyp  2AB 

EG-BE-Nr.  
e11*xx/xx*0154*.. 
e5*2007/46*0080*.. 

 

Ausführungen  alle ab Modelljahr 2012 
zul. Vmax [km/h]  Serienmäßig bauartbedingt 

 
Fahrzeughersteller  VOLKSWAGEN - VW (D) 
Handelsbezeichnung  VW Amarok 
Fahrzeugtyp  2H 2HS2 
EG-BE-Nr.  e1*xx/xx*0356*.. e1*xx/xx*0750*.. 
Ausführungen  alle ab Modelljahr 2010 
zul. Vmax [km/h]  Serienmäßig bauartbedingt 

 
Fahrzeughersteller  NISSAN (CH) 
Handelsbezeichnung  Nissan NP 300 Navara 
Fahrzeugtyp  D231 
EG-BE-Nr.  e9*xx/xx*6364*..  
Ausführungen  alle ab Modelljahr 2015 
zul. Vmax [km/h]  Serienmäßig bauartbedingt 

 
Fahrzeughersteller  MITSUBISHI (TH) 
Handelsbezeichnung  Mitsubishi L200 
Fahrzeugtyp  KJ0T 
EG-BE-Nr.  e1*xx/xx*1397*..  
Ausführungen  alle ab Modelljahr 2015 
zul. Vmax [km/h]  Serienmäßig bauartbedingt 

 
Fahrzeughersteller  FIAT (I) 
Handelsbezeichnung  Fiat L200 
Fahrzeugtyp  KT0T 
EG-BE-Nr.  e1*xx/xx*1398*..  
Ausführungen  alle ab Modelljahr 2015 
zul. Vmax [km/h]  Serienmäßig bauartbedingt 

 

Fahrzeughersteller  TOYOTA (B) 
Handelsbezeichnung  Toyota Hilux 
Fahrzeugtyp  N2 
EG-BE-Nr. 

 

e11*xx/xx*0148*.. 
e11*xx/xx*0149*.. 
e1*xx/xx*1219*.. 
e1*xx/xx*1220*.. 

 

Ausführungen  alle ab Modelljahr 2015 
zul. Vmax [km/h]  Serienmäßig bauartbedingt 

 

Fahrzeughersteller  ISUZU (J) 
Handelsbezeichnung  Isuzu D-Max 
Fahrzeugtyp  ATFR ATFS 
EG-BE-Nr.  e4*xx/xx*0411*00 bis *08 e4*xx/xx*0413*00 bis *08 
Ausführungen  alle ab Modelljahr 2011 
zul. Vmax [km/h]  Serienmäßig bauartbedingt 
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Fahrzeughersteller  MERCEDES-BENZ 
Handelsbezeichnung  X-Klasse 
Fahrzeugtyp  4701 
EG-BE-Nr.  e9*xx/xx*06531*..  
Ausführungen  alle  
zul. Vmax [km/h]  Serienmäßig bauartbedingt 

 
 
Hinweis: xx/xx dokumentiert den aktuellen Stand der Richtlinie 70/156/EWG bzw. 2007/46/EG (Gesamt-
betriebserlaubnis) zum Zeitpunkt der Genehmigungserteilung. Die Zuordnung des Fahrzeugtyps zur 
Genehmigung ist für die Belange des vorliegenden Gutachtens ausreichend. 
 
Weitere erforderliche Angaben oder Einschränkungen zum Verwendungsbereich an Fahrzeugen: 
 
• Die Anbauteile sind geeignet zum Anbau an Fahrzeugen der o. g. Typen und Ausführungen bis zur 

oben angegebenen Höchstgeschwindigkeit.  
 
 
II. Beschreibung der Teile 
 
 Frontguard 
  

Typ : Fibertek 0071  
Ausführung : eine 
Kennzeichnung : Fibertek Prüfnummer: 0071 
 Art der Kennzeichnung : Aufkleber 
 Ort der Kennzeichnung : Rückseite des Frontguards 
Hauptabmessungen [mm] : 1380 x ø76 
Werkstoff : V2A Edelstahl 
Masse [kg] : 8,1 (inkl. Befestigungsklammern) 
Befestigung : geklammert 
Montage : siehe Montageanleitung 

 
 
III. Hinweise zur Kombinierbarkeit mit weiteren Änderungen 
 
Hinsichtlich der Kombinierbarkeit mit anderen möglichen Umrüstmaßnahmen gibt es folgende 
Einschränkungen: 
 
• Die Montage des Frontguards in Verbindung mit einer Veränderung der Fahrwerkshöhe des 

Fahrzeugaufbaus ist nur statthaft, wenn ein vorderer Überhangwinkel von mind. 25 Grad 
(Fahrzeugklasse M1G, N1G) gewährleistet bleibt. 

 
 
IV. Hinweise und Auflagen 
 
Auflagen und Hinweise für den Hersteller 
 
• Dieses Teilegutachten ist den Teilen mitzuliefern. Bei Verkleinerung ist auf die Lesbarkeit zu achten.  
 
• Mit der Beigabe des Teilegutachtens bescheinigt der Hersteller die Übereinstimmung von 

Prüfmuster und Handelsware. 
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Auflagen und Hinweise für den Anbau und die Änderungsabnahme 
 
• Die Montage sollte in einer Fachwerkstatt erfolgen. 
 
• Auf fachgerechte Befestigung entsprechend der Montageanleitung ist zu achten. 
 
• Die Abmessungen des Fahrzeugs ändern sich durch den Umbau nicht. 
 
• Die freie Zugängigkeit zur vorderen Abschleppeinrichtung bleibt unbeeinflusst. 
 
• Ein vorderer Überhangwinkel von 25 Grad bleibt auch nach Montage des Frontguards erhalten. 
 
Auflagen und Hinweise für den Fahrzeughalter 
 
• Die unter Punkt 0 auf Seite 1 dieses Teilegutachtens aufgeführten Hinweise sind zu beachten.  
 
• Beim Befahren von Unebenheiten und Rampen, z. B. in Parkhäusern, ist ein eventuell zum 

Serienzustand verringerter Böschungswinkel zu beachten. 
 
Berichtigung der Fahrzeugpapiere 
 
Eine Berichtigung der Fahrzeugpapiere ist erforderlich, aber zurückgestellt. Sie ist der Zulassungsbehörde 
bei deren nächster Befassung mit den Fahrzeugpapieren durch den Fahrzeughalter zu melden. Folgendes 
Beispiel für die Eintragung wird vorgeschlagen. 
 

Feld Eintragung 
22 MIT FRONTGUARD DER FIBERTEK GMBH, KENNZ.: FIBERTEK PRÜFNUMMER: 

0071**** 
 
 
V. Prüfgrundlagen und Prüfergebnisse 
 
Die Karosseriebauteile wurden entsprechend dem VdTÜV-Merkblatt 744 „Prüfung von äußeren 
Fahrzeugteilen an Kraftfahrzeugen der Klassen M1 und N1“ in der Fassung 07/2012 begutachtet.  
Sie genügen den darin enthaltenen Anforderungen. 
 
Insbesondere wurden folgende Prüfkriterien untersucht: 
 
• Fahrverhalten 

Es sind keine negativen Auswirkungen auf das Fahrverhalten feststellbar.  Der vordere 
Überhangwinkel von 25 Grad wurde am Prüffahrzeug (N1G) eingehalten.  
 

• Luftwiderstand 
Die Vergleichsmessung der Höchstgeschwindigkeit ergibt keine über die Messgenauigkeit 
hinausgehende Änderung. 

 
• Auftrieb 

Die mit und ohne Karosseriebauteile gemessenen Auftriebsdifferenzen bewirken keine 
Verschlechterung des Fahrverhaltens. 

 
• Anbau 

Der Anbau ist dauerhaft und sicher, wenn die mitzuliefernde Montageanleitung beachtet wird. Die 
Gefahr oder Schwere von Verletzungen wird durch den Anbau nicht vergrößert. 

 
• Lichttechnische Einrichtungen 

Die vorgeschriebenen lichttechnischen Einrichtungen werden durch den Anbau der Karosserie -
bauteile in ihrer Wirkung nicht beeinträchtigt. 
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• Bremsen 

Die thermische Belastung der Radbremsen wird durch den Anbau nicht unzulässig erhöht.  
 
• Äußere Gestaltung 

Hinsichtlich der vorstehenden Außenkanten entsprechen die Anbauteile in Anbaulage der ECE-R26. 
 
• Fußgänger-Aufprallschutz 

Die Prüfung des Fußgänger-Aufprallschutzes ist nicht erforderlich, da die Betriebserlaubniserteilung 
der im Verwendungsbereich aufgeführten Fahrzeugtypen ohne Prüfung des Fußgängeraufprall-
schutzes erfolgte.  

 
 
VI. Anlagen 
 
Anlage 1: Fotoblatt Fahrzeugteil und Kennzeichnung (1 Seite) 
Anlage 2: Montageanleitung des Fahrzeugteilherstellers  
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VII. Schlussbescheinigung 
 
Es wird bescheinigt, dass die im Verwendungsbereich beschriebenen Fahrzeuge nach der Änderung und 
der durchgeführten und bestätigten Änderungsabnahme unter Beachtung der in diesem Teilegutachten 
genannten Hinweise/Auflagen insoweit den Vorschriften der StVZO in der heute gültigen Fassung 
entsprechen. 
 
Der Hersteller (Fibertek GmbH) hat den Nachweis (Zertifikat Registrier-Nr. 20110 011315, Zertifizierungs-
stelle der TÜV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH) erbracht, dass er ein Qualitätssicherungssystem gemäß 
Anlage XIX, Abschnitt 2 StVZO, unterhält. 
 
Das Teilegutachten verliert seine Gültigkeit bei technischen Änderungen an den Fahrzeugteilen oder 
wenn vorgenommene Änderungen an dem beschriebenen Fahrzeugtyp die Verwendung der Teile 
beeinflussen sowie bei Änderung der gesetzlichen Grundlagen. 
 
Das Teilegutachten umfasst die Seiten 1 bis 6 und die unter VI. aufgeführten Anlagen und darf nur im 
vollen Wortlaut vervielfältigt und weitergegeben werden. 
 
Das Prüflabor ist als Technischer Dienst entsprechend EG-FGV für das Typgenehmigungsverfahren des 
Kraftfahrt-Bundesamtes unter der Registrier-Nr. KBA-P 00055-00 anerkannt. 
 
Die Prüfergebnisse und Feststellungen beziehen sich nur auf die gegenständlichen Prüfobjekte. 

 
Filderstadt, 17.07.2020 

 
TÜV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH 

 
 

Der Zeichnungsberechtigte 

 

Der Prüfer 
  

Rainer Scharfy Karl Kieke 
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Fotoblatt 

 
 

 
 

Frontguard Typ Fibertek 0071 montiert 
 
 

 
 

Ort der Kennzeichnung Frontguard Typ Fibertek 0071 
 
 

 
 

Kennzeichnung Frontguard Typ Fibertek 0071 
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